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Inhalt — Kommitire.
Abhanden gekoinmene Werllititel. — Titres dit-panis. — Hrchtsdomizii (Doniieile jnri-
diquo). — llandeUreuister. — Hegistre du euniineree. — Fabrik- und Uandel-anarken. —
Marques de fabrique et de enmineree. — Fiui'ulir in den freien Verkehr. — Importation
dan-, la eireulation libre. — Woeben^ituation der sebweiz. Emissionsbanken. — Situation
bebdomadaire des banques d'emisMon suis-.es. — Couverte für interne KinzugMiiandate. —
l'osttaxeu.— Empfangsbescheinigungen fiir I'ostgegenstande. — Echange de la messigerie

avec ritalie. — lianque nationale de lielgique. — Telegramme.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.

Abhanden gekommene Werthtitel. - Titres disparus. — Titoli smarriti.

Es wird vennisst:
Kupitulbrief Nr. 120, Fr. 1000 ä 100 Up., Vorgang Fr. Ohne, in halbjährlichen

Katen von je 100 Fr. abkündbar, verzinslich zu V/* % neu Liehtrness,
errichtet den 1. Mai -1880 und haftend auf der Jlesitzung Nr. 10 C des Jakob
Engster in Vorderladern.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird Jiiemit aufgefordert, denselben
innert drei Monaten ä dato auf unterzeichneter Stelle einzureichen, ansonst
derselbe als aiuortisirt im Pfandprotokoll gestrichen und durch einen neuen
ersetzt wird.

Obern;;/, den 4. November 1801.

(\V. 121—'j Hie llezirliKhanzlei.
Nach resultatlos verstrichener Anmeldefrist sind heute vom Bezirksgericht

St. Gallen kraftlos erklärt worden:
1) Kassaschein dos kaufmännischen Direktoriums Nr. 87887 I) 067, auf

Niel. Geser, Metzger, von Gaiserwald, in Romanshorn, de Fr. 1000;
2) Kassaschein der St. Gall. Kantonalbauk Nr. 40027, auf Jak. Bischof, Grub,

de Fr. 500;
0) Sparkassaschein der St. Gall. Kantonalhank Nr. 21101, auf Jgfr. Christine

Ballmanii. de Fr. 050. 00.
St. Gallen, 5. November 1801.

(XV. 122—') IM«» ItezirksgerielitKkauzlei.

Nous, president du tribunal du district de Courtelary,
Attondu que inalgre la sommation edietale inseree au nom des enfants

de feil Ulysse Chatelain, ä Tramelan-dessus, dans la Feuille officielle snisse du
commerce des 25, 28 et 20 juillet 1801, personne n'a produit au lieu indique
et. dans le dölai pereniptoire (ixe ä cet eilet, le livret d'epargne delivre le
15 juillet 1862 par la Gaisse d'epargne du district de Courtelary, au nom des
enfants mineurx du Sr. Ulysse Chatelain prenomine inscrit sous grand livre
fol. 1872 et nyant une vuleur au Ol decemhre 1800 de fr. 1600. 60, ni fomiö
opposition centre l'extinction de ce tit re, prononc;ons en conformite de l'art. 851
du Code föderal des obligations, rannulation du livret de Gaisse d'epargne sus-
designö ce qui par les presentes est rendu ]luhlic.

Gourtelnnj, le 6 novembre 1801.
Fe president du tribunal:

(W. 123—') A. Meyer.

nechisdomizile, — Domiciles juridiques. — ßomicilio legale.

Schweizerischer Lebens-Versicherungs-Verein in Basel.
Kanton Appenzell I.-Kh. Das kantonale Rechtsdomizil wird verzeigt

bei Herrn Leonhard Blöchlingcr, Postlialter, in Appenzell.
Namens des Central-Comitös,

Der Präsident: Der Aktuar:
.11. J«'imy. (D. 88) A. Hegen»**.

Handelsregister. - Registre du commerce. - Registro di commercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton de Zuricti — Cantone di Zurigo

1801. 2. November. Die Firma XV. & L. Simon zum billigen Laden
in Zürich (S. H. A. B. vom 22. Februar 1800, pag. 137) ist in Folge
Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.

Inhaber der F'inna W. Simon z. billigen Laden in Zürich ist Wilhelm
Simon von Wettsweil, in Zürich; diese Finna übernimmt die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma XV. und L. Simon zum billigen Laden. Spezerei-
waaren und Landesprodukte. Neumarkt 2.

2. November. Inhaber der Firma G. Bolis in Zürich ist Giuseppe Bolis
von Villa d'Adda (Italien), in Aussersihl. Spezereiwaaren und Landesprodukte.
Seidengasse 16.

2. November. Die Finna Jb Schneeli, jgr. in Riesbach (S. II. A. B.
vom 12. Februar 1883, pag. 120) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

2. November. Die Firma Ferd. Loiuli's Erben in Iiiesbach (S. II. A. B.
vom 28. November 1880, pag. 875) ist erloschen.

Inhaber der Firma Ferd. Lendi in Biesbach ist Ferdinand I.endi von
Wullenstudt (St. Gallen), in Iiiesbach; diese Firma übernimmt die Aktiven

und Passiven der erloschenen F'irma Ferd. Lendi's Erben. Holz- und
Kohlenhandlung (und Fortbetrieb der Jb Schneelischen solchen) und Spezereiwaaren.
Seefeldstrasse 46.

2. November. Inhaberin der Firma Frau Ilaag-Knöpfel in Aussersihl
ist Gatharina Hermina Haag geb. Knöpfel von Gütighofen (Thurgau), in Aussersihl,

mit Zustimmung ihres Ehemannes Jakob Haag, welchem die Prokura
ertheilt ist. Milch- und Käsehandel und Restaurant zum Stammbaum. Jägergasse

10.

2. November. Die F'irma Schinz & Buir in Zürich (S. H. A. B. vom
19. Dezember 1890, pag. 883) ist in Folge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
und 0. 902 erloschen.

Adolf Bier, Gustav Beer und Albert Beer, alle drei von Zürich, erstere
in Zürich, letzterer in Turin, haben unter der Finna Bier & C° in Zürich
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. November 1801 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Schinz & Bier
übernimmt. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind Adolf und Gustav Bier,
und Kommanditär Albert Bier mit dem Betrage von zweihunderttausend Franken.
Handel in Eisen und Metallen, in Gassen 17. Die Firma ertheilt Prokura an
Friedrich Wasmer von Brugg (Aargau), in Basel, und an Heinrich Fischer von
Hottingen, in Biesbach.

3. November. Inhaber der Firma C. Mayer in Iiiesbach ist Carl Mayer
von Elsau, in Riesbach. Bierbrauerei. Zum/fiefenbrunnen.

3. November. Die Firma E. Giraudi & CiB in Zürich (S. H. A. B. vom
29. Mai 1891, pag/501) hat ihr Geschäftslokal an die Lagergasse 69 (Aussersihl)

verlegt.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Biel.
1891. 2. November. Die Finna Dr G. Genz, Apotheker, in Biel (S. H. A. B.

vom 26. September 1888, pag. 804) ist in Folge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Inhaber der Firma E. Meyer in Biel ist Eduard Meyer von Trier (Rhein-
preussen), Apotheker in Biel. Dieoe F'irma übernimmt Aktiva und Passiva der
erloschenen Firma Benz. Natur des Geschäftes: Apotheke. Ganalgasse Nr. 100.

Bureau Saunen.
12. September. Unter dem Namen Viehzuchtgenosseiisehaft Ebnit bei

Saunen gründete sieb, mit Sitz im Ebnit bei Saunen, eine Genossenschaft,
welche bezweckt, das Simmenthal-Saaneiivieii in bestmöglichster Rassenreinheit
zu züchten, Ideen des Gebiets der Viehzucht zu prüfen, allfällige Versuche
anzustellen, überhaupt die Forderung der Viehzucht und der Interessen derselben
zu erstreben. Die Statuten dutiren vom 10. Juli 1801. Die Mitgliedschaft wird
erlaugt durch Entrichtung eines Eintrittsgeldes von Fr. 50, nach Autnahme-
beseliluss von 2/3 Mehrheit sämmtlicher Genossenschafter und Unterzeichnen
der Genossenschaftsstatuten. Bei Abschluss der Keehnungsperiode von fünf
Jahren stellt es jedem Genossenschafter oder dessen Erbschaft frei, den Austritt

zu erklären, in welchem Falle ihm (ihr) gemäss dem Rechnungsergebniss
sein Antheil am Genossenschaftsverrnögen nach Abzug aller seiner Verbindlichkeiten

auszubezahlen ist. Das Genossenschaftsverrnögen ist während der Dauer
einer fünfjährigen Rechnungsperiode untheilbar und kann kein Genossenschafter
während einer solchen den Austritt nehmen. Die Genossenschafter haften nur
mit ihrer Einlage für Genossensehaftsscluiklen. Gewinn wird erst verlheilt,
wenn es die Genossenschaftszwecke erlauben und zwar nur in Form von
Zinsen der Einlagen, deren Höhe 5 °/o der Einlagen nicht, übersteigen darf.
Organe der Genossenschaft sind: 1) Die Genossenschaftsversanimlung; 2) der
Vorstand, bestehend aus dem Präsidenten, dem Kassier, zugleich Vizepräsident,
und dem Sekretär; 3) eine Expertenkommission, behufs Aufnahme der Thiere
ins Zuchtregister und Ankauf von Genossenschaftsstieren, bestellend aus vier
Mitgliedern. Vorstand und Expertenkommission werden alljährlich neu gewählt;
die gleichen Mitglieder sind jedoch wieder wählbar. Das allein haftende Ge-
nossenschaftsvermögen wird gebildet aus: 1) Den Eintrittsgeldern; 2) dem
Gründungsbeitrug der Eidgenossenschaft und allfälligen weitern Beiträgen. Die
Kasse wird ferner gespiesen aus kantonalen und eidgenössischen Prämien und
den Stierengeldern. Von den Genossenschaftsprälilien fallen 10 ü/u in die Kasse,
der Best wird unter die EigeHliümer der ausgestellten Thiere verlheilt. Die
Genossenschaft führt ein Zucntregister, in welches nur Thiere reiner Rasse
aufgenommen werden. Präsident ist Albert Würsten, Thierarzt im Ebnit;
Kassier und Vizepräsident Christian Matti, Gemeinderuth, ob dein Saunendorf;
Sekretär Manfred Aellen, Sekundarlehrer, auf den Windspielen, alle von und
zu Saanen; die Expertenkommission besteht aus Adolf Raaflaub,
Gerichtsschreiber, Albert Würsten, Thierarzt, Samuel Würsten, Lieutenant, und Manfred
Aellen, Sekundarlehrer, alle von und zu Saunen. Der Sitz der Genossensehaft
ist beim jeweiligen Präsidenten, welcher dieselbe in allen Geschäften vertritt
und für sie zeichnet.

Kanton Lnzern — Canton de Lncerne — Cantone di Lncerna

1891. 2. November. Das Geschäftslokal der Firma Jos. AVeingartnor in
Lnzern (S. H. A. R. vom 9. März 1883, pag. 256, und vom 12. März 1801,
pag. 22*1), befindet sich seit 15. September 1801 Löwenstrasse 12.

2. November. Die Firma Alois Bninnor in Lnzern (S. IL A. D. vorn
22. Mai 1890, pag. 410) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

2. November. Inhaberin der Finna Frau Anilerhub-liieichori in Hochdorf

ist Frau Anna Anderhub geb. Ineichen von Eschenhach, wohnhaft in
Hochdorf, mit Einwilligung ihres Ehemannes Candid Anderhub. Natur des
Geschäftes: Tuch- und Spezereihandlung.

512. November. Inhaber der Firma A. Sigrist in Emmen ist Alois Sigrist
von Meggen, wohnhaft in Emmen. Natur des Geschäftes: Gasthaus zum
Sternen.
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'2. November. Inhaber der Finna J. Rurkard in Rain ist Jakob Rurkard
von Klein-Dietwil (Aargru), wohnhaft in Rain. Natur des Geschäftes: Yieh-
bandel. Rüti.

'2. November. Das Domizil der Firma Frau ßncliniann - Kaufmann,
bisher in Emmen (S. ü. A. R. vom '29. Juli 1884, pag. 589), befindet sich,
wie auch das Wohndoinizil der Inhaberin, seit 45. .März 1889 in Ii och dor f.

2. November. Die Firma Wittwe M. Zumbiilil in Hochdorf (S. H. A. R

vom 11. Januar 1883, pag. 9) ist in Folge Ablebens der Inhaberin erloschen"
3. November. Michael, Kaspar und Josef Hofmann von und in YYeggi.s

haben unter der Firma Gebrüder Hofinanri in Weggis eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am (5. Januar 1887 begonnen hat. Natur des
Geschäftes : Metzgerei.

3. November. Die Firma Roup & Rü'ck in Sursee (S. H. A. 11. vom
30. April 1891, pag. 421) ist in Folge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen.

Inhaber der Firma Loup-Jeanfavre"in Sursee ist August l'hilibert I.oup
von Rougemont (Waadt), wohnhaft in Sursee. Die Firma übernimmt Aktiva
und Passiva der erloschenen Firma I.oup <k Roeck. Natur des Geschäftes:
Fabrikation von Uhrensteinen, Manufakturwaarenhandlung.

Kanton Scliallliansen — Canton üe ScMIinousc — Cantone fli Sciallnsa

1891. 2. November. Die Firma Heinrieh Schaehenmann, Conditor in
SchafThausen (S. 11. A. 13. vom 20. März 1883, pag. 303) ist in Folge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

2. November. Inhalier der Firma "Willi. Waldenmaier, Conditor in
Schaphausen ist Chr. Wilhelm Waldenmaier von Uhingen (Württemberg),
wohnhaft in Schaffhausen. Natur des Geschäftes: Konditorei und Teigwaaren-
handlung. Geschüftslokal: « Zum rheinischen Hof».

Kanton St. Gallen — Canton fle St-Gall — Cantone Pi San Gallo

1891. 2. November. Inhaber der Firma K. Rist in Ragaz ist Reinhard
Rist-Hager von Altstätten, in Ragaz. Natur des Geschäftes: Frucht- und
Mehlgeschäft, Agenturen. Geschäftsloka!: Im Dorf Ragaz.

2. November. Inhaber der Firma G. Suter z. Mauer Neu St. Johann
in'Nett St. Johann ist Gustav Suter, Gemeindeammann, von Krummenau, in
Neu St. Johann. Natur des Geschäftes: Rierbrauerei und Wirthschaft (Speise-
wirlhschaft). Geschättslokal: In Neu St. Johann. Die Firma ertheilt Prokura an
Sohn Rosemann Suter von Krummenau, in Neu St. Johann.

Kanton Waaät — Canton Po VanP — Cantone PI Vanä

Bureau d'A igle.
1891. 2 novembre. Sons la raison sociale F. Germain A Cie,~ä Bex, il

a ete constitue une societe en nom collertif ayant commence le 15 octobre
dernier. Pes associes sont Francois fils de feu Louis-Samuel Germain, de Sainte
Croix, domicilie ä Rex, et Alphonse fils de feu Jules-Alphonse Fontaine, de
Paris (France), domicilie ä Saint-Maurice (Vaiais). Les deux associes out la

signature sociale. Genre de commerce: Fahrique d'albumine. Cafe dit «Cafe
l'opulaire ». Bureaux: En Nagelin, Rex.

2 novembre. Jean fils de feu Jean Storno, de Yarzo (Italie), domicilie
irSVilleneuve, fait inscrire qu'il est le chef de la maison Jean Storno, ä Yille-
neuve. Genre de commerce: Epicerie, etoffes, chaussures. Bureau: Grande
Rue, Yilleneuve.

Bureau de. Morgen.
2 novembre. Le chef de la maison VT0 M1- Degallier, ä Morges, est

Marie nee Lenzin, veuve d'Adolphe Degallier, de Lausanne, doiniciliee ä Morges.
Genre de commerce: Librairie, papeterie et papiers points. Magasin: 90,
Grande Rue.

2 novembre. Le chef de la maison Deschamps Dupuis, ä Morges, est
Jean-Elisee Deschamps alliö Dupuis, de IJullie, domicilie ä Morges. Genre de
commerce: Epicerie, mercerie et chaussures. Magasin: 9, Rue du Lac.

Bureau de Moudon.

s: jj '2 novembre. Ensuite de decision de rasseuiblee generale du 5 avril 4891,
la Soeiete de la bergerie, ayant son siege ä Thierrens (F. o. s. du c. du
25 juin 4883, page 761), est dissoute. La liquidation en a ete operee par
une commission de sept meinbres nominee confonnement aux Statuts. En
consequence l'inscription faite au registre ä la date, ci-dessus est radiee.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Streichungen: — Radiations: — Ganeellazioni:

Kanton Aargau — Canton d'Arpovie — Cantone d'Aroovia

Bezirk Aarau.
1891. 2. November. Der im Register 13. eingetragene Friedrich Ferdinand

Schweizer, geb. 48. Februar 4834, alt Rankdirektor, von Dälwyl und Lützeiflüh,
in Aarau (S. II. A. R. vom 2. November 1887, pag. 839) lässt sich wegen
Wegzugs von Aarau im Handelsregister des Bezirks Aarau loschen.

Eids. Amt für geistiges Eigentünm. — Bnrcan föderal de la nroiiriOtß mtellectnelle.

Marken. — Marques.
Einti-agungen. — Enregistrements.

7 novembre 4891, 8 heures avant-midi.
No 5542.

Arthur Graizuhj, ialiricant,
Ra Ferriere (Suisse).

ItoiicM. euvetteN, «'adrans, niouvenieiitN. ^»tiiis et
eiiiI»allag<>N «le moutr«>s.

9 novembre 1891, 8 heures avant-midi.
No 5513.

run Auw, frrrcs, i'abricants,
Morges (Suisse).

ßz4na!,T,~7. M&bges

Montarde pre pur«'-«'.

41). November 1891, 8 Uhr Vormittags.
No 5514.

Joh. Mich. Fett l'c C", Kaut'leiite,
Hamburg (Deutschland).

Fleiselnvauren iiikI Kelunalz.

Einfntir in don freien Verkehr, — Imnortalion dans la circulation lltire,

Statistik-
Nu« mer
Ar" de In

stntistique

l^(j
187
215
215 a
215 b

215 c
215 e

210 a
221
207

211

211 a

215

215 a

210

252

Guttling der Wiuire

IDos-ignat ion «lew urticlon

Petroleum, roh, und Petroleumdestillate \
I'etrole, brut, et produits de la distillation du petrole\
Schweineschmalz - - Saindoux
Weizen Fromcnt
Koggen — Seigle
1 Infer — Aroine
Gerste — Orge
Mais — Mais
Meld — Farine
Kaffee, roher — Cafe brut
Rolitahnk — Tabac brut
ltoh- und Krystallzucker: M.tlz- und Traubenzucker}
Sucre brut et sucre candi; sucre de malte et glucoseI
Stampf-(Pile-)Zucker — Sucre pile
Zucker, raftinirter, in Hüten, Platten. Blöcken
Sucre raffing, en pains, plagues, blocs .|
Zucker, raftinirter. in Abfallen I

Sucre raffine, di'chets
Zucker, raftinirter, geschnitten (Würfelzucker) .1

Sucre raffine, coupe (scie en morccaux reguliers)]

Wein in Fassern — Fins en frits

Einfuhr im Oktober
Importation en odobfp

1890 |. 1891

<1 <1

12,085 45.130

2.000 1.882
13.008 380.920
0.050 1.303

12.035 45.700
21.107 10,310
31.077 33.202
22.877 22.288

0.150 7.720
1,907 3.880

5,309 0.203

20,303 25.771

0.230 7,312

3.208 1.373

1,231 2.591

HI Hl

00.801 131.087

Snmmarisctifi Uetaiclit filier die Woetiensitnatioiien der scliweiz. EinissiunsbanKen.

Resum§ des situations hebdomadaires des banques d'emission suisses.
(Zahlen in Tausenden Kranken verstanden. - Chiffre» en miliier» de francs.)

RTeLüTe Zirkulation Tulaltr Baanorrtlh Lcgedecktt Zirkoiai. Vrrfiiirb. B»ar«h»ft

Circulation eft" Encaisse totale Clrcul. non couv. Encaisse dispon.

1890.
Durchschnitt - Moyenne
Maximum
Minimum

181)1.
I.- III. Quartal - trimestre.

Durchschnitt - Moyenne
Maximum
Minimum
IV. Quartal. - IVr trimestre.

3. i iktidier - 3 octobre
10. Oktober - 10 octobre
17. Oktober - 17 octobre
2 t. Oktober - 21 octobre
31. Oktober - 31 octobre

7. November - 7 novembre

1 10,507
100,033
120,025

145,109
101,701
137,971

153,310
151.501
150.053
157,411
101,300
105.051

80,043
85,773
77,210

83,189
80.103
80,025

85,081
80,000
80,275
87.137
88.725
88,081

50,054
78,368
45,950

01,710
77,780
51,778

07,305
08.501
00.778
70.007
72.071
70.007

10,005
25,581
15,757

19,114
22,758
15,473

19,310
19,520
18.808
10.171
18.017
17,720

Die Kantonulbank von Bern theilt nachträglich mit. dass sie in ihren
Wochensituationen vom 24. und vom 31. Oktober abbin den Ilaurbestand um je Fr. 1.200.000
zu niedrig ausgewiesen habe. Ks stellte sich sonach der Oesammtbetrag des nfrei
verfügbaren Tbeiles der Buarseliaft" aller Banken am 24. Oktober auf Fr. 10.170,055 (statt
Fr. 18.270,055) und am 31. Oktober auf Fr. 18,917,004.75 (statt Fr. 17,717.004.76)
und der „Oesammte Baarvorrath" aller Banken am 21. Oktober auf Fr. 87,437.015 (statt
Fr. 80.237.O15) und am 31. Oktober auf Fr. 88.725,384.75 (statt Fr. 87.525,384.75),
was in der .General-Wocbensituation" entsprechend berichtigt wird.

Inspeklorat der schweizerischen Emissionsbanken.

liootili«*!! tion.
La Banipie cantonale de Berne non» informe que dans ses situations bebdn-

madaircs des 2 t et 31 octobre eeoule son encaisse metaliique tigure avec fr. 1.200,01)0
de trop pen. Kit consequence le montant total de la „ partie disponible de l'eneaisse
legale" de toutes les banques ctait le 21 octobre de fr. lit,170.055 (au lieu de fr. 18.270,055)
et le 31 octobre de fr. 18,917,004. 75 (au lieu de fr. 17,717.00). 75) et le moatant total
de l'eneaisse metaliique" de toutes les banques le 24 octobre de fr. 87,137,015 tail lieu
de fr. 80.237,015) et le 31 octobre de fr. 88.725,381. 75 (au lieu de fr. 87.525.381. 75).
La r Situation generale" des banques d'emission sera rertitiee d"apres ee» chiffres.

Inspectoral des banques dVmission snisses.



Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 7. November 1891.

Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 7 novembre 1891.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten —• Billets

Emission Circulation

Gesetzliche Baarschaft, inbegriffen das
Guthaben bei der Centraistelle

EspAces ayant cours legal,
y compris l'avoir au Bureau central

(iefietzliohe Notemleck. I

40 o o der Zirkulation i

Couverture legale
ties billet«

40o|o de la circulation

Frei verfügbarer Theil

Partie disponible

Noten
anderer Schweiz.
Kniissinnsbanken

Billets
d'autres banques

dVmissinu Stiluses

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Total

8
9

10

11
12
13
14
15

10
17
18
11»

20

21
23
24
25
20

27
28
20
30
31

32
33
34
35
30
37

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Ilasellanilschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Bauen eantonale ticinese, Bellinzona.
Bank in St. Gullen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Tlmrg. Kantonalbank, Wein fehlen
Aargauische Bank, Aarau
Toggrnburger Bank, Licbtensteig
Batten della Svizzera italiana, Lugano

Tburgauisebe. Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubitndner Kantonalbank, Cbur
Kantonal-Sjiar- und Leibkasse, Luzern
B;mi[ue du Commerce, Geneve
Appenzell A./Rh. Kantomilbank, Herisau

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern. Luzern
Buni|ue de Geneve, Geneve
Credit Gruydrien, Bulle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schnffhausen, Schaffhausen
Banqne eantonale fribourgeoise, Frihourg
Caisse d'amort. de la dette publique, Frihourg
Iianipie eantonale vaudoise, Lausanne

Erspari.isskasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Stanz
Banque populairc de la Gruyere, Bulle
Banquc eantonale neuchäteloise, Neucliätel
Banq. commerciale neuchäteloise, Neucliätel

Sehaffhauser Kantonalbank, Schaphausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwalditer Kantonalbank, Stirnen
Kantonalbank Scltwyz
Credito Ticinese, Locarno

Stand am 31. Oktober 18911
Etat au 31 octobre 1891 I

Er.
9,750,000
1,500,000

15,000,000
2,000,000

11.125,000

800,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

1,000,000
1,000,000
2,000,000

20,000,000
3,000,000

20,000,000
20,000.000

4,000,000
5,000,000

00,000

21,000,000
2,500,000
1.0(10,000
R5OO,O00

lo,Ooo,ooo

1,000,000
800,000

70,000
3,000,000
3,300,000

1,500.000
1,500.000
4,000.000
1,000,000
2,000,000
1.000.000

* IVoron in

Abschnitten ton
lhrat en

coupurcs de

Er. 1000
500
100
50

Fr. 12,408,000
22,082,500
97.093,400
43,725,100

Er. 175.90!»,000

Stand
Etat au 31

185,905.000
185,010,800

-f 801.200

Ansgeitiesene Circulation 1

Circulation aeensee

Noten in Kassa der Hanken I

Billets ehez Its knijuos j

Noten in llaudcn Dritter 1

Billets en mains de tiers J

am 81. Oktober 18911
octobre 1891 I

Er. Fr. Er. Ct. Er. Fr. i Ct. Er. Ct.

9,747,350 3,898,940 805,735 05 781,900 19,272 I 85 5,538.818 50
1,483,250 593,300 2 11.340 — 40,200 11,895 i 05 892,735 05

14,300,800 5,722,720 1,929,792 55 1,004.000 27,71 1 ' 17 8,084.220 72
1,979,050 791,800 70.189 75 89,850 79,0*1 08 1,031,581 13

11,031,700 4,112,080 809.037 95 829,000 1,91 1 03 0.052.032 58

791,500 317,800 55,905 — 5,150 3.122 10 382,037 10
1.492,150 590,800 115,993 00 100,950 0,877 93 910,081 53
3,959,700 1,583,880 401,585 8t 200,300 01.903 77 2.253,009 Ol

992.250 390,900 102.011 59 190,700 50,909 31 710.520 90
1,990,700 798,080 290.210 30 31,350 52.019 77 1.181,320 07

992,100 390,810 107,011 20 233.550 23,082 50 821,083 70
3,928,100 1,571.210 020.536 75 179,800 4,379 07 2,381,955 82
1,972.000 789.010 504,470 — 195.950 8,519 35 1,557,979 35

18,101,850 7,241,940 825,2'0 00 3*9,950 40.750 80 8,503,857 10

2,986,200 1,191,480 223,032 29 89,70t) 502 30 1,507,771 05

17,205,550 6,900,220 1.291,059 90 314.050 7,389 75 8,519,919 71

18,141.000 7.257.0O0 1,800.825 — 2.100.300 20,171 17 11,215.190 17

3.929,100 1,571.700 500,180 10 375,500 00,101 07 2,571,202 13

4,337,350 1.734,910 177,195 30 18,750 01.930 25 2,022.815 55
57,100 22,900 40,080 — 00,000 1,112 58 137,052 58

23,271,700 9,309,880 4,217,508 15 309.300 90,017 58 13,927,335 73
2,474,300 989,720 57.329 31 03,950 23,101 03 1 131,100 97

993,950 397,580 89,935 — 23.000 8,753 57 519.803 57
1,487,050 591.820 47.355 — 05,250 10.529 20 717.954 20
9,012,800 3,845,120 373,847 08 1,205,000 135.013 52 5,016.980 00

1,000.000 400,000 54.100 — 32,550 8,301 1 1 495,011 1 1

777,100 310,810 82,530 — 11.800 1,209 15 409,139 15

02,750 25.100 21,770 — 31.500 2.380 Ol 83.750 Ol
2.874,000 1,119,000 21 1.305 15 211.850 21.012 02 1,032,797 77
2,900.800 1,100,320 351,779 85 098,750 101,051 47 2,31 1,901 32

1.495,350 598.1 10 179.812 Ol 210,050 5,791 50 1.000,397 11

1,499,900 599.900 257,905 — 52,050 13,123 70 923.098 70
3,971,100 1,588,1 10 370.198 03 303,150 30,251 81 2,298,012 81

992,500 397,000 30,290 — 10,050 1,037 80 175,577 80
1.999,100 799,700 101J75 — 31.050 0.96O 23 1,003,115 23

991,700 390,080 17.195 - 18,100 14,805 00 507.1 10 00

175.909,000 70,303,000 17,720.055 — 10.858,150 1,091,097 31 100.033.502 34

171,520,950 09,808,380 18.917.001 75 13,121,450 2,700,190 50 101.517.325 31

1 + 1,338,050 - 555,220 — 1.190,919 75 — 2.203,300 — 1,008,793 22 — 1.513,822 97

Fr. 175,909,000. —

„ 10,858,150. —

Fr. 105,050,850. —

Fr. 101,399,500.—

Noten in Banden Dritter 1

Billets en mains de tiers J

Gesetzliche Baarschaft 1

Espi'tex legales en taisse}

Ungedeckte Circulation 1

Circulation non couverte J

Fr. 105,050,850.—

„ 88,083,055. —

D'r. 70,907,195.—

Fr. 72,071,115.25

Cold - Or

Silber - Argent

Gesetzliche Baarschaft

Encaisse me'talliqne

Fr. 01,210,225. —

23,837,130. —

:)F;r. dÖ,0^3,()")5. —

Kr. 88,745,881. 75

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inklusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'emission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 10 des Gesetzes.) Vom 7. November 1S91. — I)u 7 novembre 1S91. (Articles 15 et 10 de la loi.)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes. — Couverture suivant l'article 15 de la loi.

Billets
d'autres banques

d'emission suisses

R 1s
fällige Depot- n. Ki

Innert 4 Monaten fallige — Echtfaut dans les 4 mois

Schweizer Wechsel Ausland-Wechsel

Iiwlm'dM.dlM*8 Jon« Kffl't8 sur la Baisse | Effets Sur l'dtranger

Schweiz, StaathkaHRa-
Lombard-Wechsel scheine, Obligation«»

Hons tic caisB? (Petals
suisses, obligations cieR-
dite etatsotleurscunpun.«

Total

6
i

14

10

17

19 i

31 I

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce it Geneve

Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 31. Oktober!
Etat au 31 octobre J

11,125,000
20,000,000
20,000,000

20,000,000
5,000,000
3,300,000

I

79,125,000
78,800,000

+ 025,000

829.000

389,950
311,050

2,100,300
48,750

098,750

4,177,100
4.533.700 1 15,025. 25

50,300 — 1 15,023. 25

5,939,101. 12

9,023.712. 90

7.382,129. 90

12,708,197. 33

7,598,937. 25

1.190,010. 29

17,802,154. 79

10,578,333. 51

-f 1.224,121. 28

331,530. 32

310.093. 05

51.48.3. 19

151,503. 58

80.552. 25

43,300. 80

1.275,189. 19

1,121,701. 17

+ 153,188. 32

1,505,719. 10

5,199,500. —
8,928.171. 25

7,128,070. —
1.730,820. 85

795,010. —

28,585,921. 20

29,088.358. 90

— 502,137. 70

502,740.

11.003,3*0. 51

15,823,885. 95

10,730,431. 04

22,51 1,130. 91

9,907,800. 35

0,027,773. 09

502,710. —
502,740. —

82.013,705. 18

81,909,850. 83

+ 073,810. 05

zYlv tivon — Actil JL'asisiveri — Passil

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Esphees ayant
cours Idgal

Notendeckurg
i). Art. 15 d. Gesetzes

Couvertured. billets
suiv. art. 15 de la loi

Uebrige kurzfällige
dispon. Guthaben

Autres cr^ances Total
disponibles ä

courte 6ch6ance

Noten-
' In längst. 8 Tagenl Wechse|.

Zirkulation zahlbareSchulden schulden

„ Engagements „B,lle * 1 Schmant dans les 1 Engagements sur
en circulation jours |

effets de change

Total

5
14

10

17

19

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Geneve

Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Genfeve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 31. Oktober!
Etat au 31 octobre j

5,221,717. 95

8,007,150. 00

8.197,879. 90

9,058,125. —
1,912,135. 30

1,515,099. 85

11,003,380. 51

15.823.885. 95

10,700,431. 04

22,51 1,430. 91

9,907,800. 35

0,027,773. 09

1,523,080. 53 18,348,179. 02
11,200 80 23,935,213. 35

929,503. 03 25,833,877. 03

1,01)1,113. 28 33,201,299. 19

— — j 11,879,935. 05

01,597. 58 • 7,004,170. 52

11,031,700
18,101,850
17.205.550

18,111.000

4,337,350
2,900,800

1,135,072. 23

2.010,000. 80

700,087. 45

1,751,902. 71

191.110. 20

455,251. 71

140,000 — 12.312,772. 23
| 20,115,510. 80
1

17,905,037. 45

22,895,902. 71

4,528,100. 2(1

3.350,051. 71

81,174,395. 10

83.700,210. 29

* 33,972,411. 00

34,209,592. Ol
82,013,705. 18

81,989,850. 83
4,219,885. 22 120,800,005. 30

5,822,081. 23 ; 122,002,133. 07
71,781,250
71,227,250

9,244,1 15. 10

12,371,900. 29
140,000. —
101,000. —

— 237,177. 95 + 073,818. 05 — 1,572,799. Ol —1,130,128. 31 + 557,000 — 3,127,815. 19 — 15,00(1. — ; 4- 2,585,815. 19

* Ohne Er. 11.S32. 70 Scheidemünzen und nicht tarifirto fremde Münzen. — • Sans fr. 11,S32. 70 monnaies d'appoint et monnaics «trang^res non tarifpes.
Diskonto sm 7. November 189], Basel, Bern, Genf, Lausanne, St. Gallen und Zürich 4 °/o. — Escompte le 7 novembre 1891, Bale, Berne, GenPve, Lausanne, St-Gall et Zuriou 4 °,o.

Bezüglich der Wochensitiiationen vom 24. und 31. Oktober d. J.
(S. H. A. B. Nr. 210 und 215) verweisen wir auf die Berichtigung auf Seite SM)
unten.

En ee qui eoncerne ies Situations liehdomuduircs des 24 et 31 octobre
a. e. (B. o. s. du e. n" 210 et 215), nous renroyous ä la rectification, pnhliee au
Ims de la page SSO.
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Rückzug der Couvorto für interne Einzugsmandate.
Vom 1. Dezember 1801 an werden auch filr die internen Einzugxmandiitc

Couverte ohne Taxstempel verwendet. (V. 12.)
Die noch in Händen des Publikums befindlichen Kinzugsmandat-Couverte (zu 50 Cts.)

körnten bei allen roststellen gegen Erstattung des Neunwerthes zurückgegeben werden.

Bern, den 0. November 1891. Die Oberpostdirektion.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Transportwosen. — Transports.

Posttaxen. Infolge Ausführung des Hundesgesetzes vom 17. Juni 18!) 1,

botivllend die Decision einzelner Bestimmungen des Bundesgesetzes betrellend
die Posttaxen*) treten auf 1. Dezember 1801 nuclistehende Aenderungen in
Wirksamkeit:

1) Die G e w i c Ii t s lie s c b r ii n ku n g Iiis 15 Gramm für die reduzirte tirieftaxe
des Lokalrayons ist aufgeh oben. Die Iirieftaxe im innern Verkehr der Schweiz
beträgt desshalb künftig bis zum Maximalgewicht von 250 Gramm, im
Lokalrayo n (10 km in gerader Linie): frankirt 5 Cts., unfraukirt 10 Cts.; ausserb alt)
des Lnkalruynns: frankirt 10 Cts., unfraukirt 20 Cts.

2) Die Zuschlagtaxe fur ungenügend frankirte Briefe kommt in Wegfall. Solche
Briefe sind demnach nur noch mit einer Taxe im einfachen Betrage der fe Iii enden
Frankatur zu belegen.

3) Geldanweisungen bis zum Betrage von 20 Franken kosten nur 15 Cts.
Die Taxen für höhere Beträge bleiben unverändert. Für die ersteren Anweisungen
wird ein besonderer Anweisungscarton mit dem Taxstempel zu 15 Cts. verkauft werden.

I) Die Taxe für die Kiuzugsmandatc ist ernüissigt worden auf 15 Cts. für
Beträge bis zu 2 0 Franken und auf 30 Cts. für Beträge über 20 bis 1000 Franken.
Die Einschläge für Einzugsmandate werden nicht mehr mit einem Taxstempel versehen
sein und fallen daher aus der Kategorie der Werthzeichen. Die Frankatur ist, gleich
wie im internationalen Verkehr, auf dem Umschlage mittelst Frankomarken zu decken.
Die I'ostverwaltung hat die Erstellung einer Frankomarke zu 30 Cts. in Aussicht genommen.
Die mit Vordruck versebenen Umschläge für interne Einzugsmandate werden, gleich wie
im Verkehr mit dem Auslände, dem Publikum durch die Poststellen gratis verabfolgt.

(In Betreff des Hiickznges der bisherigen Einzugsmandatformulare — Werth-
zeichensorte zu 50 Cts. — wird besondere Verfügung folgen.)

5) Nebst den Behörden und Beatntungen der Eidgenossenschaft, der Kantone, der
Bezirke und der Kreise gemessen auch die Aufsichtsbehörden der öffentlichen
Schulen l'ortofreiheit für die ein- und ausgehende Korrespondenz, jedoch nur in
Am tssa ch eil.

6) Die Transporttaxe für abonnirte Zeitungen und andere periodische
Blätter wird per Exemplar auf 1 Ct. für je 75, statt wie bisher für je 50 Gramm
berechnet.

Empfangsbeseheinigungen für Postgegenstiinde. Es hat sich die Wünsch barkeit
erzeigt, das Formular für Gratisbescheinigungsbücher in der Weise abzuändern, dass bei

*) S. Xu Blattes 1. Juli d. J., pag. 595.

jeder einzelnen Empfangsbescheinigung — gleich wie bei den Einzeln-Empfangsscheincn
und den zahlpfiichtigen Beschcinigungsbüchern — der Datumstempel der
Aufgabe-Poststelle angebracht werden kann. Zu diesem Zwecke ist am linken Band
ein Kreis vorgedruckt. Diese Aenderung liegt besonders im Interesse des Aufgebers,
weil an Hand des Datumstempels in Reklamationsfällen die stattgefundene Aufgabe eines
eingeschriebenen Gegenstandes mit grösserer Sicherheit nachgewiesen werden kann.
In Folge dessen beanspruchen aber die einzelnen Quittungen einen grössern Raum, so
dass die neuen Bücher nur noch 368, statt wie bisher 570 Quittungen enthalten. Die
neuen Gratis-Beseheiniguugsbücher werden erst nach Aufbraueh der alten Autlage zur
Ausgabe gelangen.

*

Eehange de la messagerie avec l'Italle. Uu nouveau tarif de messagerie pour
l'Italie entrera en vigueur le l" decembre prochain. Les principales divergences entre
le nouveau et Fanden tarif sont les suivantes:

1) Le poiils d'un envoi, c'est-ä-dire le poids total de tous les colis reunis sur un
bulletin d'expedition, ne doit pas depasser 50 kg. Exceptionnelleinent on peut expedier
des envois de valeurs, pour lesquels il n'est applique que la faxe a la valeur italienne,
jusqu'au poids de 100 kg. 2) 11 n'est plus necessaire d'adresser les envois pour File
de Sardaigne ä une tierce personne sur le continent, mais ils peuvent etre expodies
ddsormais directement ä destination. Les envois ä afiranchir pour la Sardaigne doivent
etre accoinpagnes de bulletins d'affranchissement. 3) Les montres d'or et d'argent ne
doivent plus etre traitees comme envois de marehandises avec valeur declarer, mais bien
comme envois de valeurs. Ces envois sont en consequence soumis aux dispositions du
§ 16 du nouveau tarif. 4) Dans les tarifs qui suivent les prescriptions d'expedition, la
taxe ä la valeur reduite pour les envois de marehandises avec valeur declarer a etc
supprintee. Fes envois sont ä Favenir soumis ä la taxe de poids et la taxe ä la valeur
pour les envois de valeur. Bar contre, pour les envois de valeur proprement dits on
n'appliquera ä Favenir aussi pour le parcours italien que la taxe ä la valeur, sauf dans
les cas speeiaux mentionnes au S 46, 2""' aliuea, du tarif. 5) Les tarifs pour les

parcours en chemins de fer se divisent pour les envois de marehandises, en un tarif
general et en un tarif special. Le tarif special ne s'applique que lorsquo Fexpediteur
en fait expressement la demande sur le bulletin d'expedition. Fette demande doit etre
libellee: „Tariffa speciale" ou „Tarif special".

II y a lien de remarquer tont specialement que les taxes mentionnees dans le tarif
comprennent uniquement les taxes de transport et que tous les autres droits — parti-
culierement aussi les droits de factage — sont dans la regle percus du destiuataire. Sur
la demande de Fexpediteur, ces droits peuvent toutefois aussi etre repris sur le lieu
d'origine au moyen de bulletins d'affranchissement.

üanquos ötrnngffros.
Banque nationale de Belgique.

29 octobre. 5 novembre. 29 octobre. 5 novembre.
Fr. Fr. Fr. Fr.

Encaisse mötallique 102,399,328 105,556,436 Circulat. de billets 889,590,080 389,831,120
Portefeuille 330,639,992 332,833,702 Comptes courants 65,626,916 72,052,050

Telegrammen.
10 novembre. Les telegrammes prives sont souinis ä la censure ä Rio de Janeiro.

Insertionepreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Ct*.

die j&me Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile, Privat-Änzeigen — Annonces non officielles. Prix cPinsertion:
30 cts. la petite liirne,

50 cts. la litrne de la lanrenr d'nne celonne

EinwotagBiiflyiir Staüt Bern.

312°'o konvertirtes AnleitenvomJahr1888.
Vom Verlalltage an werden eingelöst bei:

Bern: Stadtkasse. Bern: Marcuard & O.
Kantonalltank. Schweiz. Yolksbank.
Depositokasse. Basel: J. Riggenbach.
Eidgenössische Hank. Ziirioh: Kantoiialbiiuk.

1) Die ant lö. November 1801 verfallenden Zinscoupons Nr. (>.

2) Die am 26. August 1801 zur Rückzahlung auf 15. November 1801
1; rausgeloosten 50 Schuldscheine.

a. KehiildtU'heiiie vom 1. Mai ISSt:
Nr. 18. 158, 185, 346, 361, 366, 476, 483, 408, 540, 644, 715, 742. 844,

847, 070, 1025, 1020, 1116, 1142, 1201, 1202, 1447, 1600, 2032, 2078, 2118,
2180, 2184. 2267, 2541, 2571, 2625, 2712, 2708, 2856, 2884, 2063, 3075,
32-42, 3440, 3487, 3535, 3537;

b. Vom I °/o ISutidossitz-Anleihen vom I. März 18ö<i/i>7:
Nr. 524 (3566), 683 (3614), 837 (3651). 857 (3657), 073 (3703), 1043 (3720).
Nil. Die in Klammern den Titelnuinmern beigesetzten Zahlen entsprechen

den Nummern auf der Vorderseite der zugehörenden Coupons.
Diese Titel, deren Verzinsung mit obigem Termin aufhört, sind mit

sämmtliehen nicht verfallenen Zinscoupons einzuliefern. (11 5285)
Hern, den 10. November 1801.

Der städtische. Finanzdirektnr:
(460) Ileller-Bürgi.

Bernische Bodencreditanstalt.
Generalversammlung der Aktionäre.

Dieselbe wird auf Donnerstag den 2(5. November nächsthin, dos
Vormittags 10' » Uhr, ins Kasino in Bern hierdurch einberufen.

Verhandluntgsgefgenständo:
Vorlage der Uetnissionserklärungen von Mitgliedern des Yenvaltungsrathes

und der Kontrolstelle und Vornahme der entsprechenden Neuwahlen.
Die Eintrittskarten können vom 22. November an bei der Huuptbank in

Bern oder bei der Filiale in Hasel und eine halbe Stunde vor Heginn der
Verhandlungen im Versammlungslokale selbst gegen Ausweis über den Aktienbesitz
bezogen werden. (ß 5283)

Bern, den 7. November 1801.

(4.-.9»)

Der Präsident des Verwaltungsrathes:
Fr. IlofVr.

BANQUE CANTONALE VAUDOISE.
Ee siöge central et les agences regoivent dös maintenant des depots ä

trois ans de terme, interet 3,SO °'o Fan.

Lausanne, le 31 octobre 1801.

(45o5)

Le directeur:
Erneut Itiirlioiuirt.

Gerichtliche Bereinigung.
Kiipfer, Arthur Eduard, gewes. Hutfabrikant, von und in Bern, alleiniger

Inhaber der Firma Charles Kiipfer in Bern. Kingabsfrist bis und mit dem
16. Dezember 1801. (II 7378 Y)

Bern, den 24. Oktober 1801.
Der C.erichtsschreiber:

(4151) I.eunibrrger.
gäjQ» D anaia.JG. afl.®:BÖE-QQ G"L

Rechtlich begründete Forderungen, sowie allfällige Bürgschaftsanspracben
an die Verlassenschaft des am 28. September 1801 sei. vei"storbenen Herrn
Chr. Eduard Riiegsegger, von Eggiwyl, gewes. Sattlermeister und Inhaber
des Bazar bernois an der .Marktgasse in Bern, sind zum Zwecke der Aufnahme
eines vormundschall liehen Inventars den Unterzeichneten bis zum 1(5. November
ISlil schriftlich anzumelden.

Bern, den 30. Oktober 1801.

(4SI1) M. A (>. (lerster.
(lemiiss Art. 4 der Statuten werden die Aktionäre der

Aktienbrauerei Basel
zur

achten ordentlichen Generalversammlung
auf

Donnerstag den 17. Dezember, Nachmittags 3 Uhr,
in den obern Saal der Zunft zu Mcliuliiiiarherii in Kasel

eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme der Rechnung und des Geschäftsberichtes über das Betriebs-

jalir 1800 91, sowie des Berichtes der Herren Heohnungsrevisoren.
2) Feststellung der Dividende.
3) Wahl von zwei Kechnungsrevisoren.
4) Wahl für das statutarisch ausscheidende Mitglied des Verwaltungsrathes.

Eintrittskarten sind gegen Deponirung der Aktien oder genügenden Ausweis

über den Aktienbesitz nebst Jahresbericht zu beziehen bei dem Bureau
der Gesellseliuft und bei den Herren Ehinger & (''< und EL LnRoeho Sohn
vom 5. Dezember bis 16. Dezember.

Vom 5. Dezember an liegt die Bechnungsaufstellung und der Revisions-
bericlit in Original im Bureau der Aktienbrauerei zur Einsicht der Aktionäre auf.

Base], den 10. November 1801. (II3646Q)
Namens des Verwaltungsrathes der Aktienbrauerei,

• Der Präsident:
Casimir Jlryrr-Vogel.

Der Sekretär:
(lös) IE. I.altorlu'-IturrkliariU.
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